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Kon e idrations lager D.chau 

Prag wird von deutschen Einheiten 	iEi±'LINGa1: Ä DAGHAJ BEFREIT! 
noch beschossen, so meldet li.1 ic 	• 	- .............• -• 	•••••••. 	••• ........-. 

Luxembg. 	 • 

 

Die 	10-ameriker haben den ehe- 

• In Mähren kiinif cxi ol:oxJi:ils noch xiali.';n. P:::dsidntendcr deutchen 
deutsche Verbände ;e:;e.. die rote 	Jun.k,D.r.Iitjalmar Sc 11 •a 	h t, 

• • • 	• 	 • 	Tiral L.lkenhausen ehaii.].iger Be- Armee. 	 • • • • 	
...fohishabe r in Belien und. Nordfrank- 

reJi (t1t heim Ar3ch1at auf 
• • 	 JIitler.;.v 2o.Juli);sowie den ungar. 

der Vereinigten ßtaaten :ehen dell. 	-v- o).-1 - -l-' 	befreit,. -. 
nächst nach dem Fernen Osten. 	 •••.'•. 

• . 	 • .'.•. \ 	 /'..!j: 	 ). 	\ 1 	. 

SECH3 IViI•f.LLlONT:N 5O•x..TEi. 

8.UTD 9. IJAI SLEGEI 3iEflitGi  

Der 8.:  und 9. r,'Lai wurden in 	X Wir rarder nicht nur,  frei von der ) 
land is .hePef] eri.,age rrokl'- X TillkurherrschY b der Faschisten 
mjert.in seiner Rundfunkansrach X ir wurden vor allem frei f ü r 

maöhtei 1.Siegesfeiertaß der 	die proP3-1 Aufgaben. eines wahren ) 
Vl Pnii (X'1fli ni ‚-tr 	 t X deuschen S o z i a-1,- i.s In u s 

Chur chil1zuicistd.ie 	i 'X1.. ' 	7t  r x1y yy 

_ gechchtl,so bedeu,sa e Xapitu- DERFTIL 	W\TIJi VORGESORGT' 
• lation aller deuschen Streit - 	

. ....... .......... 
kra±te bokannt.Chrurchi].l unter- • Auf dorn. Borghof, don Sorniersitz des 

5trich noclimals,daß die Krieser- Fuhrers vrurden hunderte von Tonnen 

• k1rwag Englands an Deutsc1lnd i lob smittel und Getrncen vorge - 

Jahre 193,9 die nQ.twenLi.i.e Pole 	 AuBerde; fa. man« dort Kunst- 
cngl,.Garantie an P o 1 o. n war schatze von unE;ehcurem Wert, tausendc 

• Er. betonte : woiterhi dar alle fiir von bchi.jjplatten• mit den Reden 

or Friedesnweltkonforenz voi 
• 1.'.13cisk0 wurde bentragt, das 

Venuö e1 aller Krier.sverhrecher 
c:Lc. .ei'zuutelleu. 

3iE •i.,Ii JUBElT 5J[ .ZTJ rU.LDEN 

Der russische Rommand.ant von .B •e r-
1. i:H  ßaL),bekannt:Innerhlb von 

Prtei bei der russischen .3ehörde 

ng
der 55, er SA, d.r Gestapo und der der: 
72 Stunden. haben sich alle An„,-

u ueide. Alle Part eiglied:rungen 
YdOfl sofort aufgelöst. - ...................................•.. ....... 

DIE BEZIEILJJNGEfl ABEBRÖC}IEN! 
1)li I1!ITJTSC}IE 	Uj.TJNG. 

i 1rane:LcI 

 Soh\veien, Spanien.  und Portugal 
ha:ben die ciiplöm.Bez:ehunn zu.. 	 wurde,-der - Kurs der 

'-Deut.schland abgehrochei. 	 deutschen. R(ichsmark auf 5  Fr. fest- 
gesetzt ( co., 25 Pfennig).' jji 	 ...: • 

• den Krie Ve±a1LtwortIichen in
li gerecni.er 	zur  J:ednc-i.scswJ. 

he c1flfC?QCfl h u.c'cL(L. tir können 
uns ',so schloß er Preijii er se ne 	 i-,  1ird tchrgectllt 

Rede,"nur eine 
d 	

Vleile Freude gönnen 
jedoch ürfen wir nicht verge.sen, 
daß uns noch der KaaJ: mit Japan. 
be'torste1t." 

i.J.JCH 	 SPRACH P PST bPRAC ZUR 1 ETi 

In einer Ansprache an. diedt 
über 1$n'Vatikansender sr.f';be Pius 
anr 8.5.4:'Pir wollen Gott -der.
Allmächtigen na h« der Gnade des 
Kriegsendes um die,-  Gnade eines 
dauexnden V.eltfriedons bitten. 

H :i. ; 1 e r s, sowie Filme mit Nazi- 
paraden. • 	• 
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Nr.3 	 Konzontrationslagcr Dachauu, 	9,Mai 45 

Gii NG DURCHS KiEMATORItJ1I 
Befohlene Brutalität 	i T V1L1O unserer Dachauer Kanwradcn 
achtzehn Chcfrcdakteuro amri. 	j;ohl schon den flachen Schorn 
kanschcr Zeitungen haben die 	 dem längliohon Gebäude 
Koizcntrations1ägcr Dachau undi gsche-n,das unmittelbar hinter 
Buähcneld bcsichtigt.Sic gab-I dem Lager licgtI'Tur wenigen Jedoch 
en folgende gemeinsame 	- 	gelang os,diescn grauenhaften Ort 
klärung abbic Grundlage des i von Nahmen zu sehen,einen Ort;wo 
Nazisystcms ist 	einheit- 	das Grauen des Todes herrschte. 
hoher Plan busster,von 	I Dort ‚vor dcm berüchtigten 'cma- 
oben angeordneter Brutalität, I tOl'±UIfl von Dachau ‚mussten sieh 
di sich im Au.shungern und 	1 gOstern die Männer der Zivilbevöl- 

kerung von Dachau vcrsammeln,um 
und im frcin Auslebn aller i das letzte traurige Erbe dez' .- 
sd1stischen Grausamkeiten 	Henker dem Frieden der Erde zu  
zum Ausdruck' brachte. ' 	Ubergcbcn. Wenn auch die O.fen des 

Icrematorius alle bronncn,tm die 
WECHSEL 1N DER LLGERLITUNG- 	Leichen unserer Iamcraden dem 

Flamincntod zu Ubc-rgcben,so reichen 
Leutnant Patrick O'Lcary,cin 

T diese Einrichtungen doch nicht aus, 
ehemaligen Pfleger des Reviers-' um  alle Opfer der -Schrockons-
Dachau,der nach der Befreiung 1 herrschaft schnell zu beseitigen. 
des Lagers die Häftlinge beim' In gedrückter Stimmung leisteten 
Kommandanten vertrat ,musste 	1 die Männer von Daohau dcii trauri- 
dionstU.ch  seinen Posten ver- 	gen Dienst,die Leichen zu vorladen 
lassen. Seine Funktionen 	X und zu. bestatten. Einige meinten, 
werden nun durch Leutnant 	die-so grausige Arbeit hätten die 
R'p s c b 1 o o m nusgchrt. I Nazi-Bonzen leisten miisscn,dic nun 
Wir danken dem scheidenden 	1 geflohen und die -Bevölkerung im 
Kameraden für seine Dienste, jC gelassen hätten. Sie mussten 
dic aUen  Häftlingen zugute 	1 crkennen,daas allos,was draussen 
kamen und begrüssen aufs. hc-rz-' einmal über die Verhältnisse in 
lichste seinen Nachfolger. 	I dun Lägern gemunkelt wurde,von der 

Wirklichkeit an Schrecklichem noch 
Rtickfiihrunin die Hcirnat ' 	übertroffen wird. 
1eu -4. nanu L 

4.  Do.-. LIJJ-kloom 	mit,£ Die 	Männer von Dachau betrachten Leutnant  
dass die RUckfhrung aller 	1 kopfschutlnd die- GniÖksohuss- 

‚ Häfthi
' 
 in die Heimat so 	standc,diu von n.edrigcm Fichtcnge 

schnellwjo eben möglich durch holz umsaumt,nochver€inzelte Blut-
gefUhrt werden wirdnach Mög- I spuren zeigten. Sie sahen In der 
lichkeit sollen die Kameraden 	grossen }'cmatoriumhafle vier 
durch Flugzeuge heimgeffihrt. j fStC Eisenhacken an einem Quer-
werden und zwar sofort nach I balkc-n,an dem dic ungluckhicon 
der Beendigung der Qarantänc.1 Opieraufgohangen wurden. 

Mit tiefcm Erschreokcn betrachte-
ton die Besucher die tIGasIcaIrcrtI, 
einen etwn. drei mal vier Meter 

Dic französischcli  Kameraden 	. grossen Raum, der nur an einer Sei- 
haben etwa hundert Behälter 	te- von zwei kleincn,fast am Boden 
mit Bisquit und Konfitären 	angebrachtcn Fenstern spärliches 
für alle Häftlinge des Lagers 	Licht erhält. In der stickigen 
zur Verfügung gestellt. 	 Luft dieses Raums hängt noch fader 
In der Zeit vom 3o ip'il bis 1 Gasgeruch. Durch kleine runde,ver-
um 6Jrafwuraen 357 chemahigc' gitterte Löcher strömte das Gas 

Häftlinge in die Lagervcrpfle- 	geräuschlos in diese Todeskammer. 
gung aufgcnomin. 724 	£ In ihrem entartcten Zynismus nann- 

ten ins Revicr,8o4 Tote 	ton die -Henker die Gaskammer 
waren zu be- klagen. 	 1 «Brnu.cbad«, 
Die Bürostunden des "Deutschen' 	••-•- 
Komitee 	ind von 9 -11 und 1  IIcrausrogben vom Deutschen Komitee 
5-7Uhr,sic sind unbedingt cm-' Sehriftleitung:Dr.H.E.M. 
afthaltcn! 	 1 

WICHTIGES IN KURZE 


